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Mr. 990 und *»©.

B. Wolf, Nachrichten von der Stern¬
warte in Bern.

XXMX. Sonnenflechen - Beobachtungen in
iter »weiten Hälfte êtes Jahres M SSM.

(Vorgetragen den 24. Januar 1852.)

Der Zustand der Sonnenoberfläche wurde fortwährend

möglichst oft beobachtet, und zwar zählte ich im

Juli 25 Beobachtungstage,
31 —
19 —
22 —
19 —
22 —

August
September
October
November
December

Im Ganzen 138 Beobachtungstage,
deren Ergebnisse hinsichtlich der Anzahl der Gruppen und
Flecken und der mehr und weniger auffallenden Fackeln
und Schuppen in der folgenden Tafel verzeichnet sind.
Dieselbe zeigt für jeden Monat 5 Columnen :

A. gibt die Bewölkung, insofern sie Einfluss auf die

Beobachtung ausübte, und zwar bezeichnet 1 dass die
Sonne frei gewesen, 2 dass sie durch Wolken beobachtet
worden und 3 dass sie gar nicht gesehen werden konnte;

B. bezeichnet das zur Beobachtung angewandte
Instrument, und zwar 1 die so oft als möglich angewandte
Vergrösserung 64 eines vierfüssigen Frauenhofers, 2 ein
an ungünstigen Tagen und bei Ausflügen gebrauchtes
tragbares Fernrohr;

C. gibt die Anzahl der beobachteten Gruppen;
(Bern. Mitth. Februar 1852.)
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